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Rudolf Steiner Schule Wien
Geladener Wettbewerb 2014

3. Preis

„Pädagogik & Raum“

„Aus der Art, wie das Kind spielt, kann man erahnen, wie es 
als Erwachsener seine Lebensaufgabe ergreifen wird.“  

(Rudolf Steiner)
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Der L-förmige zweigeschossige Neubau de-
finiert den Straßenraum und mäandriert den 
transparent gestalteten Schul- und Kindergar-
tenbereich und den differenziert gestalteten 
Grünraum rundherum („wilder Garten“).
Bereiche für das Spielen, Lernen und Werken 
in gemeinschaflichen Umfeld und unter frei-
em Himmel, „Raum für die Förderung schöp-
ferischer und sozialer Fähigkeiten“ (Rudolf 
Steiner) wird in verschiedensten Raum -und 
Flächeninszenierungen angeboten.

„Gemeinschaft, Einkehr, Naturerlebnis, Kreativität: Das räum-
liche Konzept folgt den pädagogischen Leitsätzen.“

Die autonomen Raumbereiche orientieren 
sich zum mittigen, dreigeschossigen Gemein-
schaftshof, das Herz der Anlage, Treff- und 
Kommunikationspunkt für Kinder, Lehrer 
und Eltern. Er vermittelt zwischen den 
Ebenen der Anlage und bietet Raum für un-
terschiedlichste Veranstaltungen. Die Schul-
räume (OG, EG), das Kreativgeschoss (1. UG) 
und die Sporthallen (2. UG) werden räumlich 
und funktional miteinander verzahnt.
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P R O J E K T D E T A I L S

– �Auftragsart: 
EU-weiter, nicht offener 
Wettbewerb

– �Auszeichnung: 
3. Rang

– �Auftraggeber: 
Rudolf-Steiner Schule Wien-Mauer

– �Ort: 
Wien, AT

– �Wettbewerb: 
2014

– �BGF: 
3560 m²

– �Mitarbeiter: 
Alexandr Kulnikov, Simona 
Masarova, Michael Salvi, Andres 
Schenker, Katalin Tóth, Andreea 
Suteu, Alexandr Kulikov, Thomas 
Weber

K O O P E R A T I O N

– �Statik: 
Merz Kley

– �Bauphysik und Akustik: 
IBO – Österreichisches Institut 
für Bauen und Ökologie
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